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DerMannigfaltige.
Eule republikanische Wochenschrift,

für Bündten»

22 Stück.

Nachricht.

»"tjt Vergnügen wird jeder Verehrer der
Verdienste die Ankündigung aufgenommen
haben, welclx der Herr Leibarzt Zimmermann

in Hanover gemacht hat, eine völlige
Lebensbeschreibung des seinem Vaterland und
der ganzen gelehrten Welt auf immer
unvergeßlichen Herrn von Haller auszuarbeiten.

In einem gedruckten halben Bogen, heist eS

m den Göttinger Anzeigen, hat er dieses

Versprechen dem Publikum gethan, den Plan
angezeigt, und dieses auf eine Art, welche
die Meisterhand verräth, die ihn ausführen
soll. Zwar hat Herr Doktor Zimmermann
schon vor vielen Jahren das Leben des Hr.
von Haller beschrieben, und ob er schon diese

jugendliche Arbeit izt selber verruft, so zeichnet

sie nichts destoweniger ihren Verfasser,
als den einzigen Gelehrten aus, der diesem
Unternehmen gewachsen ist. Dazu bittet er
diejenigen, welche im Stande sind, ihm
Beiträge zu verschaffen, um die Mittheilung
von Auszügen aus Briefen des Herrn von

A Halles



i?o ^ R
Halter, worinn er etwas von sich selbst
gedenkt oder seine Empfindung und Wahrheit
ans seinem Herzen ausdrückt: Nachrichten
aus seinem oder seiner nächsten Freunde
Munde, von seinen Schicksalen — von
seinem Antheil an den öffentlichen Geschäften

als Mitglied des großen Raths in Bern —
kurz, der Hr. Leibmedikus bittet, daß ihm
jeder so viele den Herrn von Haller betreffende

Züge, Anekdoten und Thatsachen
mittheilen möge, als er Wünsche für die
Vervollkommnung seiner Arbeit bei sich empfindet.

Er verspricht dabei die behutsamste
Verschwiegenheit und die unschädlichste
Behandlung der Beiträge.

Nette Operation.

Schon vor einiger Zeit ist in den öffentlichen

Zeitungen die Nachricht einer glücklichen,

durch eine neue Operation ins Werk
gesezten künstlichen Entbindung verbrettet
worden, welche die Herren Sigaud und
Lcroi in Frankreich verrichtet haben. Eigentlich

hatte der verdienstvolle Herr Camper
in Holland schon im Jahre 1771 den
Vorschlag zu dieser Operation bekannt gemacht,
und denselben 1774 wiederholt, nemlich den
Knorpel zwischen den Schaambeinen in
schweren Geburten zu zerschneidet!. Nunmehr

ist diese Operation auch in Deutsch¬
land,
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